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So unverzichtbar die Leistungen der konventionellen Medizin oft sein mögen, werden sie gleichzeitig 
überschattet vom Verlust an Integrität, der mit der zunehmenden Kommerzialisierung des Medizinbetriebs 
einhergeht. Der medizinisch pharmazeutische Komplex stützt sich bevorzugt auf seine synthetischen 
Arzneien und marginalisiert den tatsächlichen gesundheitlichen Nutzen natürlicher Auszüge. In “Sprache 
der Pflanzen” wird uns die wahre Heilkraft natürlicher Medizin zurück in die Erinnerung gerufen. Das 
Seminar zeigt, wie konventionelle Pharmakologie eigentlich nur die Wirkungen und Mechanismen von 
Einzelstoffdrogen sinnvoll erklären kann und warum komplexe natürliche Extrakte (wie z.B. ätherische Öle) 
die konventionelle pharmakologische Methodik hoffnungslos überfordern. 
 
“Sprache der Pflanzen” beschreitet vollkommen neue Wege indem es das wahre Spektrum der Heilkräfte 
natürlicher Extrakte durch die Perspektive der Evolutionsbiologie  erklärt. 
 

 Eine Bestandsaufnahme der letzten 30 Jahre Aromatherapie 
Ätherische Öle - eine geschichtliche, kulturelle und  wissenschaftliche Betrachtung. Warum natürlich 
doch sicherer ist! Der Unterschied in der Wirkung zwischen authentischen Ölen und leicht 
verpanschten, halb authentischen! 
 

 Der Status Quo   
Es gibt ganz offensichtlich nicht „eine“ Aromatherapie sondern Aromatherapie erneuert sich immer 
wieder aus verschiedensten Einflüssen: Der klassische Fall: Ätherische Öle zur Infektionsbekämpfung. 
Französische Aromatherapie. Aromatherapie a la Groß Britannien. Ätherische Öle in der Perspektive 
traditioneller chinesischer Medizin. Neue Einflüsse aus der Molekular- und Zellbiologie. Californien: 
Aromatherapie relaxed. Aus diesen diversen Einflüssen resultieren diverse Behandlungsstrategien: 
Beispiele. 
 

 Wie es weiter geht  
Ätherische Öle in der Krebstherapie - die ursprünglichen Forschungen aus den USA.  
Riesenthema: Die Forschung von Anne-Marie Giraud-Robert und die Anwendung ätherischer Öle zur 
Minderung der oft extremen Nebenwirkungen konventioneller Tumortherapie (Strahlung , Chemo, 
Interferon etc.) Krebstherapie mit ätherischen Ölen aus der Sicht chinesischer Medizin. 

Ätherische Öle zur Linderung von Autoimmun-Erkrankungen: Ein geschlossenes Konzept aus der 
chinesischen Medizin. 
 
Neues aus der westlichen Forschung: Ätherische Öle zur Behandlung chronisch entzündlicher 
Erkrankungen, Osteoporose, hormonelle Ungleichgewichte. 
 

 Anwendungen und Rezepte 
Äußerlich, Einnehmen, Inhalieren etc. Die Frage ist nicht, ob Öle unverdünnt angewendet werden 
können, sondern bei welchen es sinnvoll ist und bei welchen nicht. Ebenso die Einnahme - bei 
welchen Ölen kann das sinnvoll sein und bei welchen lässt man es besser? 
Es werden weiter Vorschläge von Ärzten mit dem umfangreichsten Erfahrungsschatz in der 
Anwendung ätherischer Öle vorgestellt. Von Pam Taylor (USA) stammen ausserordentlich nützliche 
Rezepte speziell zur Behandlung vieler Erkrankungen im häuslichen Bereich. Die Rezepte sind so 
angelegt, dass eine generelle Mixtur leicht für verschiedene Anwendungsbereiche abwandelbar ist. 
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Schließlich werden in “Sprache der Pflanzen” kleine einfache Anwendungen oder Übungen mit 
ätherischen Ölen vorgeschlagen, die es dem Anwender erlauben, einen eigenen Schatz von 
Erfahrungen über die Wirkungen echt authentischer Öle auf den eigenen Körper zu sammeln. Durch 
die vorgeschlagenen Anwendungen lassen sich die Unterschiede in Wirkung und Duft auf eine Weise 
erfahren, die durch das reine Riechen nie erreicht wird. Es werden weiter Übungen vorgeschlagen, die 
es erlauben, die sanfte Entgiftung der Leber durch ätherische Öle sowie viele weitere Wirkungen wie 
gesteigerte Abwehrkraft oder einfach reinere Haut zu erfahren. Dieses Segment der Aufforderung zur 
persönlichen Erfahrung ist unterlegt mit virtuellen Reisen (per Powerpoint) zu den Kulturen in den 
Herkunftsländern der entsprechenden Öle. Die Gleichförmigkeit chemischer Formeln wird ersetzt 
durch eine Erneuerung der  Wertschätzung der enormen (kulturellen) Diversität der Beziehung 
zwischen Mensch und Pflanze. 

 
 Das abschließende Highlight: 

Eine erneuerte Betrachtungsweise erkennt, dass die Konzepte konventioneller Pharmakologie 
(wirksame Bestandteile!) in der Vergangenheit sehr hilfreich waren, mittlerweile aber erschöpft sind.  
Die besprochenen wirksamen Behandlungsmethoden erklären sich schlüssig aus den Beobachtungen 
der Biologie, insbesondere der Zell- und Evolutionsbiologie. 

 
 Bonusthemen, falls Zeit bleibt 

Warum es so schwer fällt, die Wirksamkeit die man tagtäglich beobachtet, auch zu glauben oder zu 
vertreten: Statische Illusionen oder die Metaphysik der Informationsgesellschaft. 
Die fünf Sinne und die Realität: Wie ätherische Öle die Weltsicht verändern. 

 
 

PREISE:                                             
 
Bei Anmeldung und Einzahlung  
                            bis  31. März  2010                        € 275,--     (€ 220,-- für Mitglieder der VagA, ÖGWA) 
                            bis  15. Mai  2010             € 345,--     (€ 276,-- für Mitglieder der VagA, ÖGWA) 
                            nach dem 15. Mai 2010           € 395,--   (€ 316,-- für Mitglieder der VagA, ÖGWA) 
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Dr. Kurt Schnaubelt 
 
Kurt Schnaubelt ist Autor mehrerer maßgeblicher Werke auf dem Feld der Aromatherapie. Im deutschen 
Sprachraum vielleicht am bekanntesten ist “Neue Aromatherapie - Köln 1995”, das weltweit anerkannte 
wissenschaftlich orientierte Lehrbuch des Fachs, das in mehrere Sprachen, darunter ins Englische (unter 
dem Titel “Advanced Aromatherapy”) und ins Japanische übersetzt wurde. “Medical Aromatherapy” 
(Berkeley 1998) ist eine im Aromatherapiebereich einzigartige Diskussion des Wertes realistischer 
aromatherapeutischer Heilansätze vis-a-vis allgegenwärtiger und übermächtig erscheinender 
Technomedizin. Kurt Schnaubelt promovierte 1979 an der Technischen Universität München im Fach 
Chemie. 
 
Seit 1983 fanden die Arbeiten Schnaubelt’s auf dem Gebiet der Aromatherapie zunehmendes Interesse 
beim amerikanischen als auch einem internationalen Publikum. Er gründete und ist derzeit 
wissenschaftlicher Leiter der ersten US amerikanischen Lehr- und Forschungsinstitution, dem Pacific 
Institute of Aromatherapy (PIA). Neben einer Vielzahl von Publikationen fand vor allem auch die 
Vortragstätigkeit von Kurt Schnaubelt Interesse, in der er, vielleicht weltweit einzigartig, zwischen der oft 
publikumsorientierten Sphäre der reinen Aromatherapie (CFA, Forum Essenzia, IFPA, NAHA, 
Veroma) und der prestigeorientierten Welt der formalen Wissenschaft (z.B. 13th International Congress of 
Essential Oils and Flavour and Fragrances (ICEOFF) in Istanbul im October 1995 and WOCMAP 3 in Chiang 
Mai in 2003) pendelt.  
 
In dieser Eigenschaft als Mittler zwischen Aromatherapie und Wissenschaft konnte Schnaubelt  an 
staatlichen und privatwirtschaftlichen Entwicklungsprojekten mitwirken, und dabei, beginnend in den 
90iger Jahren, direkten Zugang zu den bedeutendsten Produzenten ätherischer Öle (für die 
Aromatherapie) gewinnen. Die enge Zusammenarbeit mit den Herstellern wichtiger Öle wird seit dem 
Jahr 2000 auch durch alljährliche Veranstaltungen des Pacific Institute of Aromatherapy in der Provence 
vertieft. 
 
Pacific Institute of Aromatherapy ist der gefragteste Anbieter von Aromatherapie 
Ausbildungsprogrammen in den USA (seit 1985) mit über 10 000 Absolventen. 
Inhalt und Struktur des “Aromatherapy Course” dienten in mehr oder weniger starker Abwandlung als 
Vorlage für eine große Anzahl von Folgeprogrammen in vielen Ländern. Pacific Institute of Aromatherapy 
ist der Veranstalter des weltweit wohl erfolgreichsten internationalen Aromatherapiekongresses, der alle 
zwei Jahre in San Francisco stattfindet.  
In der jüngeren Vergangenheit hat Pacific Institute of Aromatherapy ein Aus- und  
Weiterbildungsprogramm für Fortgeschrittene aufgelegt (PIA Masters Program) in dem ganzheitliche 
Heilansätze durch oft viel zu wenig bekannte wissenschaftliche Tatbestände untermauert werden. Dieses 
Programm wurde kürzlich von einer großen US amerikanischen Hospitalkette als Basis für die 
Aromatherapieausbildung interessierten klinischen Personals übernommen. 
 
 
Dr. Kurt Schnaubelt 
Pacific Institute of Aromatherapy 
602 Freitas Pkwy 
San Rafael, CA 94903 
tel.: + 1 415 479 9121 
fax.: + 1 415 479 0119 
www.pacificinstituteofaromatherapy.com  
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